
sb. Stade-Ha-
gen. Vor zehn 
Jahren eröffne-
te Sabine Kat-
harina Schuldt 
(51) ihr „Atem-
haus Blume“ in 
S t a d e - H a g e n , 
Odamm 16 (Tel. 
041 41 - 40 50 77). 
Den runden Pra-
xisgeburtstag 
feiert sie am 
Sonntag, 8. Sep-
tember, mit ei-
nem tollen Pro-
gramm, zu dem 
jeder herzlich 
eingeladen ist 
(siehe Kasten). 

Die Atemthe-
rapeutin und 
Heilpraktikerin im Bereich Psy-
chotherapie hat sich neben der 
klassischen Atemtherapie auf 
die Atem-Körper-Psychothera-
pie und die Familientherapie 
spezialisiert. „Kamen in den 
ersten Jahren viele Menschen 
mit chronischen Atemwegser-
krankungen zu mir, sind es 
heute Klienten mit körperlichen 

Beschwerden in nahezu allen 
Bereichen“, erzählt Sabine Kat-
harina Schuldt. 

Der Fokus der Atemtherapie 
liegt auf Entspannung und Wohl-
befinden. Nach einer gründ-
lichen Anamnese erfolgt eine 
massageähnliche Behandlung. 
Bei der Körperpsychotherapie 
und bei der systematischen 

Paar- und Fa-
milienthera-
pie hilft der 
fachgerechte 
Blick aus der 
Vo g e l p e r s -
pektive, um 
den Klienten 
neue Wege 
aufzuzeigen.

„Der Atem 
reagiert auf 
innere und 
äußere Ein-
flüsse“, er-
zählt Sabine 
K a t h a r i n a 
S c h u l d t . 
„Was man 
erlebt hat, 
wirkt sich 
noch Jahre 

später auf das Atembild und da-
mit auf den ganzen Körper aus.“ 
Sie bietet Behandlungen sowohl 
für Einzelpersonen als auch für 
Gruppen an. Ihr jüngster Atem-
patient war sechs, ihre älteste 
Klientin 88 Jahre alt. 

 
• www.atemhaus-blume.de

Geburtstags-Genuss mit allen Sinnen
Im „Atemhaus Blume“ in Stade-Hagen wird am Sonntag mit Körper, Geist und Seele gefeiert

Sabine Katharina Schuldt machte sich vor zehn Jahren mit ih-
rem „Atemhaus Blume“ in Stade-Hagen selbstständig Foto: sb

Das Programm 
zum Jubiläum 

(sb). Die Jubiläumsveran-
staltung im „Atemhaus Blu-
me“ am Sonntag, 8. Septem-
ber, 11 bis 17 Uhr, lockt mit 
folgendem Programm: 

• Tag der offenen Tür in 
der Praxis mit Vorführungen 
der Behandlung. 

• Genuss mit allen Sin-
nen im großen Garten. 
Gezeigt werden Filzarbei-
ten von Ulrike Grüner aus 
Hemmoor, Gartenkunst von 
Agnes Hasenkamp aus Fre-
denbeck, Malerei von Anke 
Hinck aus Hagen und afrika-
nischer Schmuck von Mina 
Wallet Oumar aus Hagen. 
Sabine Katharina Schuldt 
verwöhnt ihre Gäste mit 
hausgemachten Torten, ge-
stiftet von Freunden und von 
den Stader Landfrauen, die 
auf dem Fest mit einem Info-
stand vertreten sind. Es wird 
um Spenden für die Hospiz-
gruppe Stade gebeten, die 
ebenfalls vor Ort ist. Kinder 
können auf dem Gelände Po-
nyreiten. Um 11.30 Uhr spielt 
die Dörpskapell Hagen, um 
14 Uhr tritt der Chor „Hoge-
ner Lünen“ auf.

Atemhaus Blume
Jubiläumsfeier am So., 8. 9. von 11 bis 17 Uhr

Odamm 16 in Stade-Hagen

 sb. Assel.  Ein Flohmarkt 
für Baby- und Kinderartikel 
steigt am Sonntag, 8. Sep-
tember, von 10 bis 13 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus in 
Assel, Asseler Str. 26b. 

Flohmarkt rund 
ums Kind

 sb. Wischhafen.  Der 
Angelclub Wischhafen lädt 
am Sonntag, 15. Septem-
ber, zum Abangeln an der 
Moorbracke ein. Los geht es 
schon um 7 Uhr. 

Abangeln in 
der Moorbracke

 ig. Balje.   Eine Fahrrad-
tour für alle Bürger veran-
staltet die CDU in Balje am 
Sonntag, 8. September. Ge-
startet wird um 10 Uhr am 
Dorfgemeinschaftshaus. Von 
dort geht es am Elbdeich ent-
lang zum Oste-Sperrwerk 
und zum Feuerwehrgeräteh-
aus nach Hörne. Gegen 12 
Uhr gibt es die Möglichkeit 
zum Informationsaustausch 
über die politische Gemein-
dearbeit. 

Fahrradtour zum 
Oste-Sperrwerk ig. Freiburg.  Bekanntgaben 

des Gemeindedirektors, Städ-
tebauförderung, Netzbeiräte 
der EWE und die Änderung des 
Flächennutzungsplanes der 
Samtgemeinde Nodkehdingen 
sind Tagesordnungspunkte 
der Rats-Sitzung des Flecken 
Freiburg am Dienstag, 10. 
September. Ort: Sitzungszim-
mer der Samtgemeindever-
waltung in Freiburg. Beginn: 
19.30 Uhr. 

Besonderes Interesse dürfte 
bei den Zuhörern der Tages-

ordnungspunkt „Flächennut-
zungsplan“ hervorrufen, bei 
dem es um die Darstellung 
eines Sondergebietes „Lebens-
mittelmarkt“ in Wischhafen 
geht. Um den möglichen Markt 
geht es auch auf der Sitzung 
des Bau-, Wege-, Planungs-, 
Umwelt- und Wirtschaftsaus-
schusses des Samtgemein-
derates Nordkehdingen am 
Donnerstag, 5. September, um 
18 Uhr im Sitzungszimmer der 
Samtgemeinbde-Verwaltung in 
Freiburg.

Lebensmittelmarkt in Wischhafen

 ig. Drochtersen.  Die Ge-
meinde Drochtersen lädt 
am Dienstag, 10. September, 
18 Uhr, zur Sportlerehrung 
in die Mensa der Elbmar-
schen-Schule ein. „Geehrt 
werden Erstplatzierte auf 
Kreis- und Bezirksebene. 
Aber auch Sportler, die auf 
Landes- und Bundesebene 
überragende Ergebnisse er-
zielten“, so Bürgermeister 
Hans-Wilhelm Bösch, der die 
Auszeichnung vornimmt.

Sportler-Ehrung 
in Drochtersen 

Keine Nachwuchsprobleme
 ig. Drochtersen.  In vie-

len Ortsfeuerwehren wird 
geklagt: Es sei schwierig, 
junge Menschen für die 
Blauröcke zu begeistern. 
In Drochtersen trifft diese 
Einschätzung nicht zu. In 
der Gemeinde stehen die 
Jugendfeuerwehren bei den 
Kids hoch im Kurs: Deutlich 
wurde der Boom auf der Ju-
biläumsveranstaltung der 
Jugendwehren in Assel und 
Drochtersen. 

Die beiden Gruppen feiern 
in diesem Jahr ihr 29-jäh-
riges Bestehen, zeigten des-
halb ihr Können bei einer 
Übung auf dem Gelände 
des Klinkerwerkes Rusch in 
Ritsch. Angenommener Fall: 
Im Werk brennt es. Men-
schen müssen evakuiert wer-
den. Kein Problem für den 
Nachwuchs. 

„Alles klappte hervorra-
gend“, lobte der Stellver-
tretende Drochterser Ju-
gendwart, Jannik Horeis. 
Unterstützt wurden die beiden 
„Jubilare“ vom Feuerwehr-
Nachwuchs aus Hüll, Nordkeh-
dingen und Bützfl eth. 

„Vor der Jugendarbeit ziehe 
ich den Hut“, so Bürgermeister 
Hans-Wilhelm Bösch, der sich 
bei der Übung von der Professi-

onalität begeistert zeigte. „Wir 
brauchen Jugendfeuerwehren, 
um Freiwilligkeit innerhalb der 
Feuerwehren zu sichern, um 

gesellschaftliches und kultu-
relles Leben aufrechtzuhalten 
und um der Jugend zu zeigen, 
was Gemeinsinn bedeutet.“

 Foto: oh

Jugendfeuerwehren in Drochtersen und Assel feiern Jubiläum / Übung auf dem Gelände des Klinkerwerks 

Übung auf dem Gelände des Klinkerwerks in Drochtersen-Ritsch

Neuer König heißt 
Klaus von der Geest

 sb. Oederquart.  Mit vielen 
Gästen feierte der Männerturn- 
und Schützenverein Oeder-
quart am vergangenen Wochen-
ende sein beliebtes Volks- und 
Schützenfest. Das gemeinsame 
Essen, die Festumzüge und die 
Königstafel waren gut besucht, 
das Publikum ließ sich die Lau-
ne auch bei dem einen oder 
anderen Regenschauer nicht 
verderben. 

Unter großem Jubel wurde 
am Sonntagnachmittag der 
neue Schützenkönig Klaus von 
der Geest (47) proklamiert. Der 
Telefontechniker gehört dem 
Verein seit 30 Jahren an und 
übernahm vor zwei Jahren das 
Amt des Kassenwarts. Da der 
Nordkehdinger Junggeselle ist, 

steht ihm im Regentenjahr kei-
ne Königin zur Seite. 

Unterstützung erhält er 
von seinem Adjutanten Ewald 
Schmelcke. 

• Die weiteren Würdenträ-
ger: Ehrendame: Kirsten Hen-
sen, Adjutantin: Heidi Haack, 
Jungschützenkönigin: Ira 
Breitmoser, Adjutantin: Bea 
Breitmoser, Kinderkönig: Jan-
nis Hensen, Kinderkönigin: 
Judith Horeis, Prinz: Henrik 
Kohrs, Prinzessin: Janne Kijek, 
König der Könige: Bodo Sch-
midt, Beste der Ehrendamen: 
Sabine Schmidt, Beste der 
Jungschützen: Beeke Weiß, 
Bester Mann: Wilfried Bohn, 
Beste Dame: Sabine Schmidt, 
Nostalgiekönig: Marcus Sauer.

Eine tolle Truppe: Der neue Hofstaat um Schützenkönig 
Klaus von der Geest (Mitte)

 Foto: Schützenverein

Oederquarter Schützenfest war ein voller Erfolg
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Odamm 16 · 21684 Stade

Tel.: 0 41 41 / 40 50 77

www.atemhaus-blume.de

Einladung 
zur Jubiläumsveranstaltung 

am Sonntag, 8. September 2013 
von 11 - 17 Uhr

10 Jahre

Wir gratulieren und wünschen
weiterhin viel Erfolg!

Ambulanter Kinderkrankenpflegedienst
Christine Thom-Forde 04141/659738 · Bremervörder Str. 102
21682 Stade · kontakt@fluegelchen-stade.de

Original Deinster Backwaren

Im Mühlenfeld 3, 21717 Deinste, Tel. 0 41 49 / 4 21
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sb. Stade-Ha-

gen. Vor zehn 
Jahren eröffne-
te Sabine Kat-
harina Schuldt 
(51) ihr „Atem-
haus Blume“ in 
S t a d e - H a g e n , 
Odamm 16 (Tel. 
041 41 - 40 50 77). 
Den runden Pra-
xisgeburtstag 
feiert sie am 
Sonntag, 8. Sep-
tember, mit ei-
nem tollen Pro-
gramm, zu dem 
jeder herzlich 
eingeladen ist 
(siehe Kasten). 

Die Atemthe-
rapeutin und 
Heilpraktikerin im Bereich Psy-
chotherapie hat sich neben der 
klassischen Atemtherapie auf 
die Atem-Körper-Psychothera-
pie und die Familientherapie 
spezialisiert. „Kamen in den 
ersten Jahren viele Menschen 
mit chronischen Atemwegser-
krankungen zu mir, sind es 
heute Klienten mit körperlichen 

Beschwerden in nahezu allen 
Bereichen“, erzählt Sabine Kat-
harina Schuldt. 

Der Fokus der Atemtherapie 
liegt auf Entspannung und Wohl-
befinden. Nach einer gründ-
lichen Anamnese erfolgt eine 
massageähnliche Behandlung. 
Bei der Körperpsychotherapie 
und bei der systematischen 

Paar- und Fa-
milienthera-
pie hilft der 
fachgerechte 
Blick aus der 
Vo g e l p e r s -
pektive, um 
den Klienten 
neue Wege 
aufzuzeigen.

„Der Atem 
reagiert auf 
innere und 
äußere Ein-
flüsse“, er-
zählt Sabine 
K a t h a r i n a 
S c h u l d t . 
„Was man 
erlebt hat, 
wirkt sich 
noch Jahre 

später auf das Atembild und da-
mit auf den ganzen Körper aus.“ 
Sie bietet Behandlungen sowohl 
für Einzelpersonen als auch für 
Gruppen an. Ihr jüngster Atem-
patient war sechs, ihre älteste 
Klientin 88 Jahre alt. 

 
• www.atemhaus-blume.de

Geburtstags-Genuss mit allen Sinnen
Im „Atemhaus Blume“ in Stade-Hagen wird am Sonntag mit Körper, Geist und Seele gefeiert

Sabine Katharina Schuldt machte sich vor zehn Jahren mit ih-
rem „Atemhaus Blume“ in Stade-Hagen selbstständig Foto: sb

Das Programm 
zum Jubiläum 

(sb). Die Jubiläumsveran-
staltung im „Atemhaus Blu-
me“ am Sonntag, 8. Septem-
ber, 11 bis 17 Uhr, lockt mit 
folgendem Programm: 

• Tag der offenen Tür in 
der Praxis mit Vorführungen 
der Behandlung. 

• Genuss mit allen Sin-
nen im großen Garten. 
Gezeigt werden Filzarbei-
ten von Ulrike Grüner aus 
Hemmoor, Gartenkunst von 
Agnes Hasenkamp aus Fre-
denbeck, Malerei von Anke 
Hinck aus Hagen und afrika-
nischer Schmuck von Mina 
Wallet Oumar aus Hagen. 
Sabine Katharina Schuldt 
verwöhnt ihre Gäste mit 
hausgemachten Torten, ge-
stiftet von Freunden und von 
den Stader Landfrauen, die 
auf dem Fest mit einem Info-
stand vertreten sind. Es wird 
um Spenden für die Hospiz-
gruppe Stade gebeten, die 
ebenfalls vor Ort ist. Kinder 
können auf dem Gelände Po-
nyreiten. Um 11.30 Uhr spielt 
die Dörpskapell Hagen, um 
14 Uhr tritt der Chor „Hoge-
ner Lünen“ auf.

Atemhaus Blume
Jubiläumsfeier am So., 8. 9. von 11 bis 17 Uhr

Odamm 16 in Stade-Hagen

 sb. Assel.  Ein Flohmarkt 
für Baby- und Kinderartikel 
steigt am Sonntag, 8. Sep-
tember, von 10 bis 13 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus in 
Assel, Asseler Str. 26b. 

Flohmarkt rund 
ums Kind

 sb. Wischhafen.  Der 
Angelclub Wischhafen lädt 
am Sonntag, 15. Septem-
ber, zum Abangeln an der 
Moorbracke ein. Los geht es 
schon um 7 Uhr. 

Abangeln in 
der Moorbracke

 ig. Balje.   Eine Fahrrad-
tour für alle Bürger veran-
staltet die CDU in Balje am 
Sonntag, 8. September. Ge-
startet wird um 10 Uhr am 
Dorfgemeinschaftshaus. Von 
dort geht es am Elbdeich ent-
lang zum Oste-Sperrwerk 
und zum Feuerwehrgeräteh-
aus nach Hörne. Gegen 12 
Uhr gibt es die Möglichkeit 
zum Informationsaustausch 
über die politische Gemein-
dearbeit. 

Fahrradtour zum 
Oste-Sperrwerk ig. Freiburg.  Bekanntgaben 

des Gemeindedirektors, Städ-
tebauförderung, Netzbeiräte 
der EWE und die Änderung des 
Flächennutzungsplanes der 
Samtgemeinde Nodkehdingen 
sind Tagesordnungspunkte 
der Rats-Sitzung des Flecken 
Freiburg am Dienstag, 10. 
September. Ort: Sitzungszim-
mer der Samtgemeindever-
waltung in Freiburg. Beginn: 
19.30 Uhr. 

Besonderes Interesse dürfte 
bei den Zuhörern der Tages-

ordnungspunkt „Flächennut-
zungsplan“ hervorrufen, bei 
dem es um die Darstellung 
eines Sondergebietes „Lebens-
mittelmarkt“ in Wischhafen 
geht. Um den möglichen Markt 
geht es auch auf der Sitzung 
des Bau-, Wege-, Planungs-, 
Umwelt- und Wirtschaftsaus-
schusses des Samtgemein-
derates Nordkehdingen am 
Donnerstag, 5. September, um 
18 Uhr im Sitzungszimmer der 
Samtgemeinbde-Verwaltung in 
Freiburg.

Lebensmittelmarkt in Wischhafen

 ig. Drochtersen.  Die Ge-
meinde Drochtersen lädt 
am Dienstag, 10. September, 
18 Uhr, zur Sportlerehrung 
in die Mensa der Elbmar-
schen-Schule ein. „Geehrt 
werden Erstplatzierte auf 
Kreis- und Bezirksebene. 
Aber auch Sportler, die auf 
Landes- und Bundesebene 
überragende Ergebnisse er-
zielten“, so Bürgermeister 
Hans-Wilhelm Bösch, der die 
Auszeichnung vornimmt.

Sportler-Ehrung 
in Drochtersen 

Keine Nachwuchsprobleme
 ig. Drochtersen.  In vie-

len Ortsfeuerwehren wird 
geklagt: Es sei schwierig, 
junge Menschen für die 
Blauröcke zu begeistern. 
In Drochtersen trifft diese 
Einschätzung nicht zu. In 
der Gemeinde stehen die 
Jugendfeuerwehren bei den 
Kids hoch im Kurs: Deutlich 
wurde der Boom auf der Ju-
biläumsveranstaltung der 
Jugendwehren in Assel und 
Drochtersen. 

Die beiden Gruppen feiern 
in diesem Jahr ihr 29-jäh-
riges Bestehen, zeigten des-
halb ihr Können bei einer 
Übung auf dem Gelände 
des Klinkerwerkes Rusch in 
Ritsch. Angenommener Fall: 
Im Werk brennt es. Men-
schen müssen evakuiert wer-
den. Kein Problem für den 
Nachwuchs. 

„Alles klappte hervorra-
gend“, lobte der Stellver-
tretende Drochterser Ju-
gendwart, Jannik Horeis. 
Unterstützt wurden die beiden 
„Jubilare“ vom Feuerwehr-
Nachwuchs aus Hüll, Nordkeh-
dingen und Bützfl eth. 

„Vor der Jugendarbeit ziehe 
ich den Hut“, so Bürgermeister 
Hans-Wilhelm Bösch, der sich 
bei der Übung von der Professi-

onalität begeistert zeigte. „Wir 
brauchen Jugendfeuerwehren, 
um Freiwilligkeit innerhalb der 
Feuerwehren zu sichern, um 

gesellschaftliches und kultu-
relles Leben aufrechtzuhalten 
und um der Jugend zu zeigen, 
was Gemeinsinn bedeutet.“

 Foto: oh

Jugendfeuerwehren in Drochtersen und Assel feiern Jubiläum / Übung auf dem Gelände des Klinkerwerks 

Übung auf dem Gelände des Klinkerwerks in Drochtersen-Ritsch

Neuer König heißt 
Klaus von der Geest

 sb. Oederquart.  Mit vielen 
Gästen feierte der Männerturn- 
und Schützenverein Oeder-
quart am vergangenen Wochen-
ende sein beliebtes Volks- und 
Schützenfest. Das gemeinsame 
Essen, die Festumzüge und die 
Königstafel waren gut besucht, 
das Publikum ließ sich die Lau-
ne auch bei dem einen oder 
anderen Regenschauer nicht 
verderben. 

Unter großem Jubel wurde 
am Sonntagnachmittag der 
neue Schützenkönig Klaus von 
der Geest (47) proklamiert. Der 
Telefontechniker gehört dem 
Verein seit 30 Jahren an und 
übernahm vor zwei Jahren das 
Amt des Kassenwarts. Da der 
Nordkehdinger Junggeselle ist, 

steht ihm im Regentenjahr kei-
ne Königin zur Seite. 

Unterstützung erhält er 
von seinem Adjutanten Ewald 
Schmelcke. 

• Die weiteren Würdenträ-
ger: Ehrendame: Kirsten Hen-
sen, Adjutantin: Heidi Haack, 
Jungschützenkönigin: Ira 
Breitmoser, Adjutantin: Bea 
Breitmoser, Kinderkönig: Jan-
nis Hensen, Kinderkönigin: 
Judith Horeis, Prinz: Henrik 
Kohrs, Prinzessin: Janne Kijek, 
König der Könige: Bodo Sch-
midt, Beste der Ehrendamen: 
Sabine Schmidt, Beste der 
Jungschützen: Beeke Weiß, 
Bester Mann: Wilfried Bohn, 
Beste Dame: Sabine Schmidt, 
Nostalgiekönig: Marcus Sauer.

Eine tolle Truppe: Der neue Hofstaat um Schützenkönig 
Klaus von der Geest (Mitte)

 Foto: Schützenverein
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sb. Stade-Ha-

gen. Vor zehn 
Jahren eröffne-
te Sabine Kat-
harina Schuldt 
(51) ihr „Atem-
haus Blume“ in 
S t a d e - H a g e n , 
Odamm 16 (Tel. 
041 41 - 40 50 77). 
Den runden Pra-
xisgeburtstag 
feiert sie am 
Sonntag, 8. Sep-
tember, mit ei-
nem tollen Pro-
gramm, zu dem 
jeder herzlich 
eingeladen ist 
(siehe Kasten). 

Die Atemthe-
rapeutin und 
Heilpraktikerin im Bereich Psy-
chotherapie hat sich neben der 
klassischen Atemtherapie auf 
die Atem-Körper-Psychothera-
pie und die Familientherapie 
spezialisiert. „Kamen in den 
ersten Jahren viele Menschen 
mit chronischen Atemwegser-
krankungen zu mir, sind es 
heute Klienten mit körperlichen 

Beschwerden in nahezu allen 
Bereichen“, erzählt Sabine Kat-
harina Schuldt. 

Der Fokus der Atemtherapie 
liegt auf Entspannung und Wohl-
befinden. Nach einer gründ-
lichen Anamnese erfolgt eine 
massageähnliche Behandlung. 
Bei der Körperpsychotherapie 
und bei der systematischen 

Paar- und Fa-
milienthera-
pie hilft der 
fachgerechte 
Blick aus der 
Vo g e l p e r s -
pektive, um 
den Klienten 
neue Wege 
aufzuzeigen.

„Der Atem 
reagiert auf 
innere und 
äußere Ein-
flüsse“, er-
zählt Sabine 
K a t h a r i n a 
S c h u l d t . 
„Was man 
erlebt hat, 
wirkt sich 
noch Jahre 

später auf das Atembild und da-
mit auf den ganzen Körper aus.“ 
Sie bietet Behandlungen sowohl 
für Einzelpersonen als auch für 
Gruppen an. Ihr jüngster Atem-
patient war sechs, ihre älteste 
Klientin 88 Jahre alt. 

 
• www.atemhaus-blume.de

Geburtstags-Genuss mit allen Sinnen
Im „Atemhaus Blume“ in Stade-Hagen wird am Sonntag mit Körper, Geist und Seele gefeiert

Sabine Katharina Schuldt machte sich vor zehn Jahren mit ih-
rem „Atemhaus Blume“ in Stade-Hagen selbstständig Foto: sb

Das Programm 
zum Jubiläum 

(sb). Die Jubiläumsveran-
staltung im „Atemhaus Blu-
me“ am Sonntag, 8. Septem-
ber, 11 bis 17 Uhr, lockt mit 
folgendem Programm: 

• Tag der offenen Tür in 
der Praxis mit Vorführungen 
der Behandlung. 

• Genuss mit allen Sin-
nen im großen Garten. 
Gezeigt werden Filzarbei-
ten von Ulrike Grüner aus 
Hemmoor, Gartenkunst von 
Agnes Hasenkamp aus Fre-
denbeck, Malerei von Anke 
Hinck aus Hagen und afrika-
nischer Schmuck von Mina 
Wallet Oumar aus Hagen. 
Sabine Katharina Schuldt 
verwöhnt ihre Gäste mit 
hausgemachten Torten, ge-
stiftet von Freunden und von 
den Stader Landfrauen, die 
auf dem Fest mit einem Info-
stand vertreten sind. Es wird 
um Spenden für die Hospiz-
gruppe Stade gebeten, die 
ebenfalls vor Ort ist. Kinder 
können auf dem Gelände Po-
nyreiten. Um 11.30 Uhr spielt 
die Dörpskapell Hagen, um 
14 Uhr tritt der Chor „Hoge-
ner Lünen“ auf.

Atemhaus Blume
Jubiläumsfeier am So., 8. 9. von 11 bis 17 Uhr

Odamm 16 in Stade-Hagen

 sb. Assel.  Ein Flohmarkt 
für Baby- und Kinderartikel 
steigt am Sonntag, 8. Sep-
tember, von 10 bis 13 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus in 
Assel, Asseler Str. 26b. 

Flohmarkt rund 
ums Kind

 sb. Wischhafen.  Der 
Angelclub Wischhafen lädt 
am Sonntag, 15. Septem-
ber, zum Abangeln an der 
Moorbracke ein. Los geht es 
schon um 7 Uhr. 

Abangeln in 
der Moorbracke

 ig. Balje.   Eine Fahrrad-
tour für alle Bürger veran-
staltet die CDU in Balje am 
Sonntag, 8. September. Ge-
startet wird um 10 Uhr am 
Dorfgemeinschaftshaus. Von 
dort geht es am Elbdeich ent-
lang zum Oste-Sperrwerk 
und zum Feuerwehrgeräteh-
aus nach Hörne. Gegen 12 
Uhr gibt es die Möglichkeit 
zum Informationsaustausch 
über die politische Gemein-
dearbeit. 

Fahrradtour zum 
Oste-Sperrwerk ig. Freiburg.  Bekanntgaben 

des Gemeindedirektors, Städ-
tebauförderung, Netzbeiräte 
der EWE und die Änderung des 
Flächennutzungsplanes der 
Samtgemeinde Nodkehdingen 
sind Tagesordnungspunkte 
der Rats-Sitzung des Flecken 
Freiburg am Dienstag, 10. 
September. Ort: Sitzungszim-
mer der Samtgemeindever-
waltung in Freiburg. Beginn: 
19.30 Uhr. 

Besonderes Interesse dürfte 
bei den Zuhörern der Tages-

ordnungspunkt „Flächennut-
zungsplan“ hervorrufen, bei 
dem es um die Darstellung 
eines Sondergebietes „Lebens-
mittelmarkt“ in Wischhafen 
geht. Um den möglichen Markt 
geht es auch auf der Sitzung 
des Bau-, Wege-, Planungs-, 
Umwelt- und Wirtschaftsaus-
schusses des Samtgemein-
derates Nordkehdingen am 
Donnerstag, 5. September, um 
18 Uhr im Sitzungszimmer der 
Samtgemeinbde-Verwaltung in 
Freiburg.

Lebensmittelmarkt in Wischhafen

 ig. Drochtersen.  Die Ge-
meinde Drochtersen lädt 
am Dienstag, 10. September, 
18 Uhr, zur Sportlerehrung 
in die Mensa der Elbmar-
schen-Schule ein. „Geehrt 
werden Erstplatzierte auf 
Kreis- und Bezirksebene. 
Aber auch Sportler, die auf 
Landes- und Bundesebene 
überragende Ergebnisse er-
zielten“, so Bürgermeister 
Hans-Wilhelm Bösch, der die 
Auszeichnung vornimmt.

Sportler-Ehrung 
in Drochtersen 

Keine Nachwuchsprobleme
 ig. Drochtersen.  In vie-

len Ortsfeuerwehren wird 
geklagt: Es sei schwierig, 
junge Menschen für die 
Blauröcke zu begeistern. 
In Drochtersen trifft diese 
Einschätzung nicht zu. In 
der Gemeinde stehen die 
Jugendfeuerwehren bei den 
Kids hoch im Kurs: Deutlich 
wurde der Boom auf der Ju-
biläumsveranstaltung der 
Jugendwehren in Assel und 
Drochtersen. 

Die beiden Gruppen feiern 
in diesem Jahr ihr 29-jäh-
riges Bestehen, zeigten des-
halb ihr Können bei einer 
Übung auf dem Gelände 
des Klinkerwerkes Rusch in 
Ritsch. Angenommener Fall: 
Im Werk brennt es. Men-
schen müssen evakuiert wer-
den. Kein Problem für den 
Nachwuchs. 

„Alles klappte hervorra-
gend“, lobte der Stellver-
tretende Drochterser Ju-
gendwart, Jannik Horeis. 
Unterstützt wurden die beiden 
„Jubilare“ vom Feuerwehr-
Nachwuchs aus Hüll, Nordkeh-
dingen und Bützfl eth. 

„Vor der Jugendarbeit ziehe 
ich den Hut“, so Bürgermeister 
Hans-Wilhelm Bösch, der sich 
bei der Übung von der Professi-

onalität begeistert zeigte. „Wir 
brauchen Jugendfeuerwehren, 
um Freiwilligkeit innerhalb der 
Feuerwehren zu sichern, um 

gesellschaftliches und kultu-
relles Leben aufrechtzuhalten 
und um der Jugend zu zeigen, 
was Gemeinsinn bedeutet.“

 Foto: oh

Jugendfeuerwehren in Drochtersen und Assel feiern Jubiläum / Übung auf dem Gelände des Klinkerwerks 

Übung auf dem Gelände des Klinkerwerks in Drochtersen-Ritsch

Neuer König heißt 
Klaus von der Geest

 sb. Oederquart.  Mit vielen 
Gästen feierte der Männerturn- 
und Schützenverein Oeder-
quart am vergangenen Wochen-
ende sein beliebtes Volks- und 
Schützenfest. Das gemeinsame 
Essen, die Festumzüge und die 
Königstafel waren gut besucht, 
das Publikum ließ sich die Lau-
ne auch bei dem einen oder 
anderen Regenschauer nicht 
verderben. 

Unter großem Jubel wurde 
am Sonntagnachmittag der 
neue Schützenkönig Klaus von 
der Geest (47) proklamiert. Der 
Telefontechniker gehört dem 
Verein seit 30 Jahren an und 
übernahm vor zwei Jahren das 
Amt des Kassenwarts. Da der 
Nordkehdinger Junggeselle ist, 

steht ihm im Regentenjahr kei-
ne Königin zur Seite. 

Unterstützung erhält er 
von seinem Adjutanten Ewald 
Schmelcke. 

• Die weiteren Würdenträ-
ger: Ehrendame: Kirsten Hen-
sen, Adjutantin: Heidi Haack, 
Jungschützenkönigin: Ira 
Breitmoser, Adjutantin: Bea 
Breitmoser, Kinderkönig: Jan-
nis Hensen, Kinderkönigin: 
Judith Horeis, Prinz: Henrik 
Kohrs, Prinzessin: Janne Kijek, 
König der Könige: Bodo Sch-
midt, Beste der Ehrendamen: 
Sabine Schmidt, Beste der 
Jungschützen: Beeke Weiß, 
Bester Mann: Wilfried Bohn, 
Beste Dame: Sabine Schmidt, 
Nostalgiekönig: Marcus Sauer.

Eine tolle Truppe: Der neue Hofstaat um Schützenkönig 
Klaus von der Geest (Mitte)

 Foto: Schützenverein

Oederquarter Schützenfest war ein voller Erfolg
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